
Online-Konferenz
30 Jahre Deutsche Einheit

Welche Lehren zieht die 
Wirtschaftsforschung?

4. November 2020

Termin
4. November 2020 von 10:30 bis 17:00 Uhr

Kontakt
Redaktion Wirtschaftsdienst
Telefon: 040 / 42834-304 
E-Mail: redaktion@zbw.eu

Die Vorträge dieser Konferenz werden im Frühjahr 2021 
als Wirtschaftsdienst-Sonderheft veröffentlicht.

Neuigkeiten zur Konferenz zuerst auf Twitter:
#wdk20

Anmeldung und weitere Informationen:
www.wirtschaftsdienst.eu/veranstaltungen



Konferenz programm 

30 Jahre Deutsche Einheit 
Welche Lehren zieht die Wirtschaftsforschung?

10:30  Begrüßung
 Christian Breuer, Wirtschaftsdienst/ZBW
 Oliver Holtemöller, MLU Halle-Wittenberg und  
 IWH 
 

10:45 Keynote

 Über politische Erfahrungen bei der wirt- 
 schaftlichen und gesellschaftlichen Trans- 
 formation im Zuge des deutschen Vereini- 
 gungsprozesses 
 Christoph Bergner, ehemaliger Beauftragter neue  
 Länder

11:30 Session I: Historie der Wiedervereinigung:  
 Probleme und Erfolge

 Eine industrielle Renaissance in Ostdeutsch- 
 land 
 Dalia Marin, School of Management, Techni- 
 sche Universität München

 Der Weg vom Plan zum Markt: Heldentat  
 oder Schurkenstück? Zur umstrittenen Ge- 
 schichte von Wirtschaftsumbau und Treu- 
 handanstalt
 Marcus Böick, Ruhr Universität Bochum

 Aufbau Ost: Lief da was falsch?
 Rüdiger Pohl, MLU Halle-Wittenberg

13:00  Mittagspause 

14:00  Session II: Ost- und Westdeutschland
  – Konvergenz oder Divergenz

 Produktivitätsunterschiede zwischen Ost und  
 West

 Steffen Müller, IWH und Otto-von-Guericke-Uni- 
 versität Magdeburg 

 Ein Beitrag zum Aufholprozess(?). Die Wir- 
 kung von GRW-Investitionszuschüssen
 Eva Dettmann, IWH

 Es liegt nicht alles am Sozialismus. Über Ost- 
 West-Differenzen und ihre Ursprünge
 Lukas Mergele, ifo Zentrum für Bildungsökonomik 

15:30  Kaffeepause 

15:45 Online-Diskussionsrunde

 Aufbau Ost: Fehler der Vergangenheit und  
 Chance in der Zukunft

 
16:45 Schlussworte

#wdk20
 auf Twitter


